
Selbsthilfegruppe Schulabsentismus 

Mein Kind geht nicht mehr zur Schule! 
 

Eine steigende Zahl von Jugendlichen entzieht sich der 
Teilnahme am Unterricht. Warum?  
Schulverweigerung hat viele Ursachen: Überforderung, Mobbing, 
Schwierigkeiten im Elternhaus, Stress in der Schule.... 

Schulverweigerung ist für viele Jugendliche eine Flucht 
aus einer Situation, der sie sich nicht mehr gewachsen 
fühlen.  
Sie verweist immer gleichzeitig auf ein individuelles und ein strukturel-
les Problem.
Schulverweigerung kann schnell zu einem grösseren 
sozialen Problem auswachsen.  
Ausgrenzung aus der Schule ist häufig die Ursache für Langzeit-
Arbeitslosigkeit, mit fatalen Folgen für die Betroffenen und die Gesell-
schaft. Die Betroffenen haben fast keine sozialen Kontakte mehr und 
fühlen sich alleine gelassen. 

Schulverweigerer bleiben oft längere Perioden der 
Schule fern, manche gehen gar nicht mehr zur Schule. 

 Auch dauerndes Zuspätkommen kann eine Form von Schulverweige-
rung sein. Auffällig ist die wachsende Tendenz zur Schulverweigerung 
bei den Mädchen.

Wir Eltern brauchen den Austausch mit Gleichbetroffenen.  
Wir sind nicht die einzigen mit diesem Problem! 

In der Selbsthilfegruppe tauschen Väter und Mütter ihre Er-
fahrungen aus, berichten über Erfolge und Misserfolge und 
suchen gemeinsam nach Lösungen. 
Wir unterstützen uns gegenseitig auf der Suche nach einem 
Weg, wie unsere Kinder wieder eine Zukunftsperspektive 
finden können. 

Die Selbsthilfegruppe trifft sich monatlich an einem Mittwochabend in 
Frauenfeld. 
Interessiert? Melden Sie sich beim: 

 
Team Selbsthilfe Thurgau 
Selbsthilfekontaktstelle  
Freiestr. 4, 8570 Weinfelden 
� 071 620 10 00  
Dienstag und Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag  09.30 – 12.30 Uhr 
E-Mail:  info@selbsthilfe-tg.ch 
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